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Bürgerversammlungam 25. November 2021Es gelten die 3G-Regeln.
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IN EIGENER SACHE

Die außerordentliche Bürgerversammlung am 

21. August gibt Anlass zu begründeter Hoff-

nung: Die Teilnehmerzahl war vielverspre-

chend, so viele Nierster Bürgerinnen und 

Bürger waren bei früheren Versammlungen des 

Bürgervereins selten anwesend. Mag sein, dass 

der Termin am Samstag, noch dazu das schöne 

Wetter, die Nierster zur Teilnahme angeregt 

hatten, offensichtlich zog die angekündigte 

Themenauswahl, insbesondere der Neubau der 

Kita Mullewapp, viele zum Festplatz. Oder war 

es auch das neue Team, das nunmehr den 

Vorstand des Bürgervereins bildet? 

Damit sind wir auch mitten im Thema: Die 

jungen Vorstände, meistens Damen, stehen 

mitten im  Beruf, haben zu Hause den Haus-

halt zu bewältigen und oft auch Kinder zu 

versorgen. Dadurch sind sie meist schon voll 

ausgelastet. Daneben noch ehrenamtliche 

Tätigkeit auszuüben, ist anstrengend und 

zeitaufwendig. Mitunter wird es ihnen auch 

noch schwer gemacht, wenn kritische, manch-

mal auch abfällige Äußerungen, ihnen die 

„Arbeit fürs Dorf“ nicht gerade erleichtern. 

Unterstützung ist hier angesagt! 

Wo sind die Männer und Frauen, die kurz vor 

ihrer Rente stehen und sich überlegen, wie sie 

Ihre Zeit nach der beruflichen Tätigkeit sinnvoll 

ausfüllen können? Diese Gruppe ist geradezu 

prädestiniert, ehrenamtliche Aufgaben für die 

Dorfgemeinschaft zu übernehmen. Neben der 

politischen Arbeit, die taktisches Geschick und 

gute Formulierungsfähigkeit erfordert, sind 

auch handwerkliche Fertigkeiten gefragt. Nicht 

etwa, dass die jungen Damen und Herren des 

jetzigen Vorstands ihre Aufgaben abgeben 

sollen. Nein, zur Ergänzung und zu ihrer Un-

terstützung wäre die Gruppe der Mittsech-

ziger, die am Ende ihrer Berufslaufbahn stehen, 

im Vorstand des NBV hoch willkommen.

Also, ihr baldigen Rentenbezieher oder alle 

diejenigen, die nach Berufsende über viel Zeit 

verfügen: Ehrenamtliche Tätigkeit ist wertvolle 

Arbeit für die Gemeinschaft und verschafft 

denjenigen, die da mitwirken, oft mehr Zufrie-

denheit und Erfolgserlebnisse als im Berufsle-

ben. Die Verfasser dieser Zeilen wissen, wovon 

sie reden: sie haben nach Berufsende fast 20 

Jahre im Vorstand des Bürgervereins gearbeitet. 

 

Bitte meldet Euch bei einem Vorstandsmitglied 

oder gleich bei Ilona Appel,  

Tel.: 02150 709652       

Ihr seid herzlich willkommen!

Das Redaktionsteam 
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Nierster Vereine und Einrichtungen

Förderverein Nierster Dorfgemeinschaft e. V.

FC Adler Nierst 1974 e.V. 

Freiwillige Feuerwehr Löschgruppe Nierst 

Evang. Kirchengemeinde Lank 

Kinder- und Jugendarbeit Nierst  

Nierster Jagdgesellschaft

Städt. Kindergarten Mullewapp 

KG Kött on Kleen

kfd Kath. Frauengemeinschaft Deutschland

Ortsauschuss St. Cyriakus

St. Martinskomitee Nierst

Nierster Landwirte
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BÜRGER FRAGEN –  
der Bürgermeister antwortet          

Frage:
Nierst hat sich in den letzten Jahren stark verän-

dert. Aus dem früher landwirtschaftlich ge-

prägten Dorf ist einerseits ein „Wohnvorort“ zu 

den großen Städten der Umgebung geworden, 

andererseits haben sich die Bauerngehöfte zu 

Reiterhöfen entwickelt. Wie sehen Sie die wei-

tere Entwicklung hinsichtlich Einwohnerzahl, 

Baugebiete, Infrastruktur und ÖPNV?

Antwort des Bürgermeisters:
Nierst ist in den vergangenen Jahren zwar sicht-

bar gewachsen und hat sich auch durch Neu-

bauten verändert, dennoch ist der dörfliche 

Charakter des Stadtteils sehr gut erhalten ge-

blieben. Das soll auch im Rahmen der weiteren 

Stadtentwicklungspolitik so bleiben. Insbeson-

dere die ländlichen Rheingemeinden müssen 

verantwortungsvoll weiterentwickelt werden, 

damit die sprichwörtlich hohe Lebensqualität 

und die gewachsenen sozialen Strukturen im 

Ort erhalten bleiben. 

Gleichwohl muss sich auch ein Ort wie Nierst 

den Anforderungen der Zeit stellen. So wollen 

wir auch jungen Familien, die in Nierst eine 

Existenz gründen möchten, die Gelegenheit 

geben, sich im Dorf niederzulassen und mögli-

cherweise ein Eigenheim zu bauen. Das gilt 

nicht nur für Neubürgerinnen und Neubürger 

sondern vor allem auch für junge Leute aus 

Nierst, die von Herzen gern in ihrem Heimatort 

bleiben möchten. Damit das gelingt, brauchen 

wir eine behutsame Baulandentwicklung, die 

das dörfliche Gefüge nicht stört, sondern sinn-

voll und passend ergänzt. Dazu gehört auch 

eine bürgerfreundliche Infrastruktur, zu der ich 

vor allem eine moderne Kindertagesstätte oder 

Räume für die Begegnung der Bürgerinnen und 

Bürger zähle. Beides ist in Nierst vorhanden, 

muss aber ausgebaut und modernisiert werden. 

Beides ist derzeit in Planung.
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BUNDESTAGSWAHL 2021 –  
hier: Wahlergebnisse in Nierst

Die beiden Grafiken zeigen die Wahlergebnisse der Stimmen aus Nierst, die im Wahllokal in der Alten Schule 
abgegeben wurden.

Erststimmen    	 Zweitstimmen

Bei dieser Wahl wurden im Verhältnis zu früheren Wahlen sehr viel mehr Briefwahlstimmen abgegeben. Hier ist 
eine Aufteilung nur auf Nierst nicht möglich. Untenstehend daher die Ergebnisse aus Nierst und Langst-Kierst 
zusammengenommen.

Briefwahl Erststimmen	 Briefwahl Zweitstimmen
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In der Loh 47
40668 Meerbusch (Lank)
Telefon 02150 2584
Mobil  0172 2073777

HEIZOEL Norf
Inhaber Stefan Norf

SN

 

AUS DER BÜRGERINITIATIVE  
LKW-VERKEHR

Am 16. Juni 2021 fand eine Videokonferenz 

statt, an der die Stadtverwaltung einschließlich 

Bürgermeister Bommers mit Vertretern der 

LKW-Gruppen Lank und Nierst teilnahmen. Der 

Bürgermeister berichtete über seine Gespräche 

mit Amazon, den Presseartikel hierzu können 

Sie im QR Code einsehen.  

Auch die Funktion des Blitzers wurde angespro-

chen. Dabei stellt sich heraus, dass es unter-

schiedliche Aussagen darüber gibt, wann und 

wie der Blitzer auslöst. Sobald die LKW unter 

10 km/h fahren, also im Schrittverkehr den 

Blitzer passieren, wird grundsätzlich kein Blitz 

ausgelöst. Das hat sich bei den Lkw-Fahrern 

schnell herumgesprochen.  

Zu diesem Problem wird von der Stadtverwal-

tung ein Termin mit Jenoptik, dem Hersteller 

der Blitzgeräte, koordiniert, an dem auch Ver-

treter der beiden LKW- Gruppen aus Lank und 

Nierst dabei sein werden. Wir werden weiter 

berichten.

Inzwischen ist Europas größte Getreidemühle 

im Krefelder Hafen in Betrieb gegangen, was 

den Lkw-Verkehr weiter aufblähen wird. Wir 

beobachten mit völligem Unverständnis, dass 

die Stadt Krefeld keine Anstalten unternimmt, 

den Hafen besser an das überörtliche Auto-

bahnnetz anzuschließen.  

Die Bürgerinitiative LKW aus Nierst 

Kontakt: notrucks@nbv-nierst.de
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AKTUELLES

Auch im zweiten Jahr der Pandemie konnten wir 

nur sehr eingeschränkt Veranstaltungen planen. 

Daher haben wir die Frühjahrs-Bürgerversamm-

lung im April per Videokonferenz online ab-

gehalten. So konnten sich alle interessierten 

Niersterinnen und Nierster dennoch über die 

aktuellen Themen informieren oder auch am 

Online-Stammtisch teilnehmen, der seit Januar 

2021 monatlich stattfand. Zur ersten richtigen 

Veranstaltung konnten wir dank gutem Wetter 

und einer niedrigen Inzidenz im Juli einladen.  

Mit Mike Kunze vom Geschichtsverein Meer-

busch haben über 40 Bürgerinnen und Bürger 

eine Fahrradtour zu den historischen Orten von 

Nierst gemacht. Angefangen am Seisthof bis hin 

zum Werthhof. Mike Kunze hat das alte Nierst 

mit Geschichten, die bis zum Mittelalter rei-

chen, aufleben lassen. 

Als die Flut Ende Juli das Ahrtal erreichte, hat 

Nierst mal wieder bewiesen, dass wir im Dorf in 

jeder Lage zusammenhalten. In Kooperation mit 

unseren Freunden aus Lank wurde innerhalb 

von Stunden eine riesige Sammelaktion für die 

Flutopfer ins Leben gerufen. Zudem hat der 

NBV einen Container organisiert, der bei Ilona 

Appel in der Einfahrt geparkt wurde und mit 

zahlreichen Spenden wie Besen, Schippen und 

weiteren Hilfsmitteln zum Aufräumen befüllt 

wurde. Rasch war der Container voll und konn-

te auf direktem Weg in die Krisengebiete ge-

schickt werden. 

Im August ging es weiter mit einer Aktion für 

den guten Zweck. Der „Verschenketag“ stand 

im Zeichen der Nachhaltigkeit und des „Geben 

und Nehmen“. Alle Anwohner konnten noch 

gut erhaltene Sachen, die nicht mehr benötigt 

wurden, vor die Tür stellen, und Spaziergänger 

konnten sich diese bei Bedarf mitnehmen.  

 

Weiter ging es mit dem Thema Umwelt im 

September. Mit der jährlichen Aktion „Rhine 

Cleanup“ haben sich wieder zahlreiche Helfe-

rinnen und Helfer in Nierst versammelt, um 

unsere Rheinufer von Müll zu befreien. Passend 

dazu wird der NBV ebenfalls an der Europäischen 

Woche zur Abfallvermeidung teilnehmen. 

Am 27.11. planen wir eine passende Aktion im 

Rahmen der Nachhaltigkeit. Mit einem Weiber-

Trödel hat jeder die Möglichkeit, gut erhaltene 

Kleidung etc. zu kaufen und zu verkaufen. Hier 

werden weitere Stände wie z. B. der Meerbu-

scher Kartoffelhof Tassen und Masken mit 

unserem „Neesch Logo“, Bummerangbags, 

Alnatura... zum Thema Nachhaltigkeit anwe-

send sein. Der Glühwein- bzw. Kakaostand 

rundet die Veranstaltung noch ab. 
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Am Folgetag schließen wir einen Aufräumspa-

ziergang an, um das Dorf weiter von Müll zu 

befreien. Jeder Interessierte kann hier mitma-

chen. Nach der vollendeten Arbeit sind alle 

Helfer eingeladen, am Glühwein- oder Kakao-

stand wie am Vortag ein wärmendes Getränk 

zu sich zu nehmen. Wir freuen uns auf zahl-

reiches Erscheinen.  

Tassen, Schnapsgläser und vieles mehr mit Neeschter Logo
Viele Nierster Dorfbewohner wünschen sich 

Produkte mit einem Nierster Logo drauf. Den-

nis Vasen hat vor einiger Zeit für den Geburts-

tag seiner Mutter ein solches Logo entworfen 

und uns letztes Jahr zur Verfügung gestellt. 

Mittlerweile gibt es unterschiedliche Sticker 

fürs Auto, Masken, Tassen und Schnapsgläser 

mit dem Neeschter Logo. Weitere Wünsche 

wie Kissen, Kapuzenpullover oder Biergläser 

sind in Planung. Wenn ihr noch Wünsche habt, 

die hier nicht aufgeführt sind, meldet euch 

gerne.

Alle Produkte könnt ihr bei Ilona Appel  

bestellen. Ihr erreicht sie unter:  

ilona.appel@gmx.net, 02150-709652  

oder 0151-67221554 

Öffentlicher Personennahverkehr 
(ÖPNV)
Bisheriges Ergebnis unserer Bemühungen um 

eine Verbesserung des ÖPNV: Erneut Fehlan-

zeige. Wir bleiben dran!
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Der Nierster Bürgerverein bittet 
um Hinweise zu einem vermissten 

SACHGEGENSTAND 
Beschreibung 

Spendendose mit Griff 
aus Blech 

lackierter Außenmantel 

gesicherter Schlitz für 
den Geldeinwurf 

Abmessung: ca. 80 mm 
Ø und 145 mm hoch 

Belohnung „Dankeschön“ 
für Hinweise, die zur Wiederbringung führen!
Kontakt: 
Ilona Appel, Carina Meitza, Bruce Bailey, Thomas Francke, 
Claudia Hillen, Dirk Schürrmann, Monika Wiemann, 
Marion Stolzenwald und Sonja Saint-Machin 
Tel.: 02150-709652 oder 0151-67221554 
E-Mail: info@nbv-nierst.de 
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FÖRDERVEREIN NIERSTER  
DORFGEMEINSCHAFT E. V. MEERBUSCH 

Eine der Fragen, die immer wieder beantwortet 

werden müssen, ist die, warum es in Nierst den 

Nierster Bürgerverein und den Förderverein 

Nierster Dorfgemeinschaft e. V. gibt.

Zur Beantwortung muss man in die Vergangen-

heit blicken: 

Bereits in den 80 er Jahren wurde der Bürgerver-

ein Nierst ins Leben gerufen. Der Nierster 

Bürgerverein vertritt die Nierster Bürger, Ver-

eine und Interessengemeinschaften gegenüber 

Dritten wie Stadt, Kreis, Land, Parteien, Öffent-

lichkeit usw. Er wirkt im Interesse der Bürger 

dabei mit, das Wohnumfeld und den Umwelt- 

und Landschaftsschutz zu verbessern, die Kultur 

zu fördern und Maßnahmen für den Denkmal-

schutz und Brauchtumspflege umzusetzen. Aber 

auch das Feiern in der Ortsgemeinschaft soll 

nicht zu kurz kommen. So wurden – vor Corona 

– fast jährlich gemeinsame Dorffeste zusammen 

mit den ortsansässigen Vereinen organisiert. 

Nierst Aktuell – das Heft mit den jeweils aktu-

ellen Themen und zugleich Sprachrohr der 

Nierster Vereine – ervscheint zweimal im Jahr.

Der Förderverein Nierster Dorfgemeinschaft 

e. V. wurde 2008 gegründet. In diesem beim 

Amtsgericht eingetragenen Verein geht es um 

die Finanzierung der Aktivitäten. Der Vereins-

zweck ist das Einsammeln von Geld, um defi-

nierte Projekte zur Erhaltung, Pflege und Siche-

rung zur Ortsgestaltung und Ortsverschöne-

rung, zur Brauchtumspflege, der Heimatpflege, 

des Denkmalschutzes und der Kunst umzuset-

zen. Der Förderverein verfolgt ausschließlich 

und unmittelbar gemeinnützige Zwecke und ist 

berechtigt, Spendenquittungen für die einge-

sammelten Gelder auszustellen. Die Mitglied-

schaft im Förderverein kostet einen Mitglieds-

beitrag von 15,- Euro im Jahr, um finanzielle, 

verwaltungstechnische Aufwendungen zu 

bestreiten, z. B. den Aufwand für die Teilnahme 

am turnusmäßig stattfindenden Wettbewerb 

„Unser Dorf hat Zukunft“.

Alle in beiden Vereinen tätigen Personen sind 

ehrenamtlich tätig und erhalten keine Vergü-

tung. Werden Sie Mitglied im Förderverein und 

unterstützen Sie mit Ihrem Mitgliedsbeitrag von 

nur 15,- Euro pro Jahr die oben geschilderten 

Aktivitäten. Ein Beitrittsformular haben wir dem 

Heft beigefügt. Die Mitgliedsbeiträge werden 

nur zweckgebunden eingesetzt.

Der Vorstand des Fördervereins Nierster  

Dorfgemeinschaft e. V.

FND

Spendenaufruf und Förderverein 
 
Ab sofort könnt ihr gegen einen kleinen Jahresbeitrag Mitglied im Förderverein Nierster Dorfgemeinschaft  
e. V. werden. Ihr könnt nicht nur aktiv mitwirken, sondern mit eurer Spende auch Gutes für das Dorfleben 
tun. Ihr könnt zur Anmeldung das Formular im Heft direkt ausfüllen, es euch unter: www.nbv-nierst.de 
herunterladen oder nehmt euch ein Exemplar am NBV-Kasten an der Bushaltestelle mit. Bitte gebt den 
vollständigen Bogen bei Ilona Appel, Am Siegershof 8 ab oder werft ihn in den NBV- Briefkasten an der 
alten Schule ein. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und danken jetzt schon für die Unterstützung, denn durch die 
vielen durch Corona wegfallenden Veranstaltungen sind auch uns wertvolle Einnahmen verloren gegangen. 
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SITZGRUPPE AUF DEM  
DEICH WIEDER ERNEUERT

Die schöne und zweckmäßige Sitzgarnitur aus 

massivem Holz wurde von der Deichbau-Firma 

AMAND im Jahre 2012 gestiftet.

Leider wurden Teile der Holzbänke von Unbe-

kannten im November letzten Jahres mutwillig 

zerstört und mussten deshalb im Frühjahr 

dieses Jahres zum großen Teil erneuert werden. 

Bedingt durch die Corona-Pandemie war die 

Kassenlage des Vereins auf die anfallenden 

Kosten der Erneuerung nicht vorbereitet. Umso 

mehr freuen wir uns über die großzügige Spen-

de der Firma AMAND Bau. Damit können die 

Arbeits- und Materialaufwendungen zur In-

standsetzung der Sitzgruppe finanziert werden.

Am 30. Juli 2021 wurde die restaurierte Sitz-

gruppe auf dem Deich beim Grefenhof von 

Nierster Bürgern eingeweiht und gebührend 

gefeiert. Wir danken dem Spender für seine 

großzügige finanzielle Unterstützung sowie 

allen Handwerkern für ihre geleistete Arbeit.

Förderverein  

Nierster Dorfgemeinschaft e. V.

Meerbuscher Kartoffelhof UG - Chlodwigstr. 11 - 40668 Meerbusch 
Telefon: 02150 - 70 76 370 - www.meerbuscher-kartoffelhof.de

24 / 7
Selbstbedienung
bei uns am Haus 
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NACHRUF AUF ANTON (TONI) VESPER, 
EINEN VERDIENTEN BÜRGER

Die Älteren unter uns erinnern sich noch gut 

an ihn, vor allem an sein Engagement für 

Nierst. Sein Leben kann aus seiner Autobio-

grafie „Mein Leben - Heimat in drei Syste-

men“ gut und lebendig nachverfolgt wer-

den. Mit seinen Eltern kam Toni aus 

Schlesien über einige Stationen und Um-

wege im Jahr 1956 nach Nierst. Hier heirate-

te er im gleichen Jahr seine Frau Ingrid in 

der „Neeschter Kerk“. 1958 kaufte er ein 

Grundstück an der „Stroot“, damals nur ein 

Kuhtreiberweg, heutiger Straßenname: Am 

Oberen Feld. Als Baustellenleiter für Fassa-

denverkleidungen hatte er die fachliche 

Qualifikation, er errichtete in familiärer 

Eigenregie das neue Heim, u. a. auch mit 70 

Zentner Zement und Beton-Mischmaschine, 

aber ohne Förderband bis zum Einzug 1962. 

Nach 35 Jahren verließ Toni 1991 mit seiner 

Familie Nierst, um das neu erbaute Haus in 

Nümbrecht im Oberbergischen zu beziehen 

Eine der beiden Töchter ist in Nierst geblie-

ben, so dass Toni öfters zu Besuch kam. So 

hielt er Kontakt zum Freundeskreis und den 

Vereinen; die Pflege dieser Freundschaften 

war ihm wichtig.

Toni‘s Nierster Aktivitäten:
Prinz: Geselligkeit mit den Nierstern war 

dem Mann „von drüben“ wichtig. 1972 

wurde er „geadelt“ als Karnevalsprinz der 

KG Kött on Kleen in der Freien Herrlichkeit 

Nierst.

Ratsherr: Er kandidierte bei der Kommu-

nalwahl 1989 nach bereits 5.jähriger Ratszu-

gehörigkeit erneut um den Sitz im Meerbu-

scher Stadtrat, um die Interessen der Bürger 

und Vereine in den Rheingemeinden zu 

vertreten.

Kita Mullewapp: Sein größter Erfolg war 

die Errichtung des Kindergartens in Nierst. 

Hier waren große Widerstände auf poli-

tischer Ebene wegen angeblich mangelnden 

Bedarfs vorhanden. Mit seiner Beharrlichkeit 

setzte sich Toni Vesper letztendlich durch 

und überzeugte die Kritiker für den Standort 

Nierst. Heute zweifelt niemand mehr an der 

Notwendigkeit eines Kindergartens in den 

Rheingemeinden.

 
Adler Nierst: Vehement verhinderte er die 

Umwidmung des Fußballplatzes zu einem 

dauerhaften Bolzplatz. Als Vorsitzender von 

Adler Nierst 1974 e. V. führte er die vorhan-

denen Mannschaften von Sieg zu Sieg. Der 

Aufstieg in die nächst höhere Kreisklasse war 

perfekt, die mannschaftliche Geschlossenheit 

vorbildlich.

 
Fazit: Anton (Toni) Vesper hat sich um 

Nierst verdient gemacht. Wir werden seiner 

auch in Zukunft gedenken.

Der Nierster Bürgerverein

Toni Vesper ist am 05. Juni 2021 in Nümbrecht gestorben. 
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AUS DEM TAGEBUCH DER KITA MULLEWAPP
Auch in diesem Frühling gab es noch keine Entwarnung, 
was die Coronapandemie betrifft. 

Es gab kein Karneval, aber wir konnten den 

runden Geburtstag unserer Küchenfee Margret 

Herbst mit den Kindern feiern.

Den Kindern wurden die Betreuungsstunden 

gekürzt, und die Gruppen mussten getrennt 

spielen, drinnen wie draußen.

Unsere Ausflüge an den Rhein oder auf Rösslers 

Wiese haben wir mit Begleithilfe getrennt durch-

geführt. Mit Schnitzeljagd, Schatzsuche und 

Picknick haben wir einen schönen Vormittag in 

Nierst verbracht.

Der Abschied der „Großen“ nahte, und wir 

luden sie zu einem großen Piratenfest mit Pizza-

essen ein. Eis gab es im Sommer für „Alle“. 

Der Eiswagen der Familie Lentini wurde bestellt 

und es gab Eis „all you can eat“!!!

Mit den neuen Kindern, die auch schnell 

Freunde fanden, erlebten wir den Weltkinder-

tag. Es wurden Kinderrechte besprochen, die 

auch an den Fenstern zu lesen waren. Selbst-

gemachte Marmelade, Handabdrücke auf 

Keilrahmen verkauften die Kinder an ihre El-

tern. Eine Spendensumme von 280 Euro wur-

de an die „Flutopfer Deutschland“ gespendet. 

Der Förderverein war mit einem T-Shirt-Ver-

kaufsstand dabei.

Die Forscherkinder haben mit ihren Experi-

menten begonnen, und die Jahreszeiten neh-

men ihren Lauf.

Mit der Kartoffelnachlese haben die Kinder 

unser Thema:

„Was wir ernten – was wir essen“ hautnah 

erleben können.

Eine besondere Freude macht uns der Landwirt 

Rainer Roos, der uns auf sein Kürbisfeld zum 

Sammeln einlädt. Dann schmecken die Kürbis-

suppe und -kuchen nochmal so lecker.

Mit Waldbesuchen und Tierlaternen freuen wir 

uns auf das Martinsfest. Aus Recyclingmaterial 

wie PET-Flaschen gibt es dieses Jahr Laternen 

für unsere kleine Martinsfeier mit Feuer, Pferd 

und Weckmannessen.

Mit Grüßen aus Mullewapp

Christel Gebhardt-Radek 
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Pflegebox Online-shop

Homöopathie

Kosmetik

Pflanzliche 
Arzneimittel

Venen-Fit

WIR BERATEN SIE RUND UM IHRE GESUNDHEIT

Diabetes-
Beratung

Medikations-
Analyse

SERVICE
IN MEERBUSCH.

TELOY
    Apotheke

HUBERTUS
Apotheke
Hauptstraße 93
40668 Meerbusch- Lank 

stamm-apotheken.de

Hauptstraße 44
Tel. (0 21 50) 912 400
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KG KÖTT ON KLEEN
KG Kött on Kleen Session 2021 / 2022

Auf Grund des Pandemiegeschehens haben 

wir, in Abstimmung mit dem Ordnungsamt 

der Stadt Meerbusch, entschieden, unsere 

Generalversammlung mit der Prinzenwahl zu 

verschieben. Weiter mussten wir unsere traditi-

onelle Veranstaltung zu Karnevalserwachen am 

13.11.2021 absagen.

Allerdings werden wir nun an diesem Abend 

ab 20 Uhr unsere Generalversammlung mit der 

Prinzenwahl durchführen. Der Karnevalsverein 

freut sich wie immer über Neumitglieder, 

daher besteht auch an diesem Abend wieder 

die Möglichkeit, dem Karnevalsverein beizutre-

ten. Wer 16 Jahre alt, männlich und wohnhaft 

in Nierst ist, kann gerne an diesem Abend in 

den Karnevalsverein eintreten. Alle Vereinsmit-

glieder haben an diesem Abend die Möglich-

keit, sich zum Prinzen der Freien Herrlichkeit 

wählen zu lassen.

Die Planungen für die neue Session laufen 

unterdessen auf Hochtouren. Auf Basis der 

aktuell vorliegenden Situation gehen wir davon 

aus, dass alle Veranstaltungen im Jahr 2022 

unter Einhaltung bestimmter Auflagen stattfin-

den können.

Im September haben wir die Freunde des 

Nierster Karnevals über die sozialen Netzwerke 

gebeten, Vorschläge für das Motto der Session 

2021/2022 einzureichen. Unter einer Vielzahl 

von tollen Vorschlägen hat der Vorstand der 

KG Kött on Kleen für die kommende Session 

das folgende Motto ausgewählt: 

Sumo, Sushi, Manga, in Neesch tanzt selbst 

der Panda!

Weitere Informationen findet Ihr auf unserer 

Website www.koettonkleen.de oder auf Face-

book unter www.facebook.com/KoettonKleen
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ANSICHTEN VON NIERST  
UND SEINER LANDSCHAFTLICH  
REIZVOLLEN UMGEBUNG
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kfd-Rückblick
So langsam nähern wir uns wieder normalen 

Zeiten, und unsere Kurse finden wieder statt: 

Im Sommer teilweise noch outdoor, aber je 

dunkler und kälter es wird, desto mehr Kurse 

können wir wieder in unsere Bürgerräume 

verlagern. Dieses Angebot nehmen auch wie-

der mehr Niersterinnen und Nierster an. 

Allerdings haben wir bei mehreren Kursen 

keine Kursleiter*innen mehr zur Verfügung und 

suchen teilweise schon seit 2020. Aber auch 

jetzt in 2021 sind weitere 2 Kurse ohne Trainer

*in. Das ist sehr schade, da sich unsere Mitglie-

der gerne wieder bewegen und treffen wollen. 

IN EIGENER SACHE: 
Bei unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-

lung am 19.08.2021 ist unser Vorstand leider 

um eine Person geschrumpft. Unsere 1. Vorsit-

zende Monika Paas ist schweren Herzens zu-

rückgetreten, bleibt uns aber gerne als Sitzungs-

präsidentin unserer kfd-Karnevalsfrauensitzung 

erhalten. Daher suchen wir tatkräftige Unter-

stützung für das Vorstandsteam sowie Helfe-

rinnen, die uns unterstützen. 

WIE GEHT ES DIESES JAHR WEITER? 
Das Orga-Team des Adventsbasars, welches  

sich seit 2019 unter dem Dach der kfd Nierst 

befindet, hat sich auch in 2021 schweren 

Herzens dazu entschieden, den alljährlichen 

Nierster Adventsbasar ausfallen zu lassen. 

Bezüglich unseres Adventssingens am letzten 

Sonntag vor Weihnachten warten wir auch 

erstmal ab.

Falls es wieder Weihnachts-Gottesdienste der 

Kirchengemeinde gibt, würden wir das Singen 

dann wohl ausfallen lassen müsssen.

Eure kfd Nierst 
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In den letzten Monaten fand die Kinder- und 

Jugendarbeit weiterhin auf Distanz statt. Akti-

onen wie Straßenkreide, Selbermachen und 

Insektenhotels Bauen begleitete die Kinder bis 

zu den Sommerferien. Dieses Jahr entschied sich 

das Team der Kinder- und Jugendarbeit dazu, 

den Kindertrödelmarkt vorzuziehen. Somit hieß 

die KiJuNi Ende Juni alle Aussteller und Besucher 

auf dem Dorfplatz in Nierst herzlich willkom-

men. Mit einer gewissenhaften Durchführung 

und einer guten Vorbereitung war der Kinder-

trödel ein voller Erfolg. Im Juli wurde von der 

Stadt ein Geräteschrank auf dem Nierster Spiel-

platz aufgestellt. Dank vieler Sachspenden 

finden Kinder dort allerlei zum Spielen für den 

Sandkasten, Fahrgeräte wie Dreirad und Bobby-

KINDER- UND JUGENDARBEIT NIERST (KiJuNi) 

car und andere Dinge, die auf dem Spielplatz 

genutzt werden können. Am Geräteschrank 

haben sich einige Kinder schon kreativ verwirk-

lichen können, ob mit dem eigenen Handab-

druck, dem eigenen Namen oder anderen 

künstlerischen Bildern. Aktuell läuft noch die 

Aktion „Wandkalender 2022“. Unter dem 

Motto „Gemeinsam statt einsam!“ können die 

Kinder noch bis Ende November ihre Bilder an 

die KiJuNi zusenden. Aus den Bildern wird dann 

ein Familienplaner für das Jahr 2022 gestaltet 

und verkauft. Der Erlös kommt der KiJuNi zu 

gute. Das Team hofft, bald wieder Aktionen in 

Präsenz durchführen zu können. Ideen gibt es  

zur Genüge.

Eure Kinder- und Jugendarbeit Nierst

Wir können mit Stolz erzählen, dass wir nun seit 

einem Jahr vierteljährlich die Kinderzeitschrift 

Nierst Aktuell für Kids an alle Haushalte in Nierst 

verteilen. Die Idee, eine Zeitschrift für Kinder im 

Dorf zu gründen, die von den Nierster Kindern 

gestaltet wird, entstand im September 2020. 

Das Projekt wurde entwickelt, um Kinder ans 

Lesen zu bekommen und um die Kinderdorf-

gemeinschaft in Nierst noch mehr zu fördern.

Dies ist uns bis jetzt gut gelungen, trotz der 

schweren Ausgangslage durch Corona. Viele 

Absprachen mussten entweder über Videokon-

ferenzen oder durch Whatsapp-Nachrichten 

getätigt werden. Mittlerweile gestalten rund 15 

Nierster Kinder diese Zeitschrift, und das Team 

hofft noch weitere zukünftige Redakteure ge-

winnen zu können. Das Kinder- und Erwachse-

nenteam sitzt bereits an der Planung für die 

nächste Ausgabe und kann schon mitteilen, 

dass es interessante Themen und abwechs-

lungsreiche Seiten geben wird. 

Über jede Rückmeldung, seien es Anregungen 

und Verbesserungsvorschläge oder einfach Lob 

und Anerkennung, ist das Team sehr dankbar. 

Melden kann man sich unter:

Nierstaktuell.kids@gmail.com

Um die Zeitschrift weiter finanzieren zu können, 

sind wir auf Spenden angewiesen. Wer uns 

unterstützen möchte, egal auf welchem Weg, 

meldet sich bitte. 
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Leider gibt es derzeit nicht viel zu berichten. 

Corona hat uns noch voll im Griff. Daher ist bis 

einschließlich August nichts passiert.

Ab 07. September konnten wir wieder unsere 

Spielenachmittage veranstalten, natürlich mit 

Hygienekonzept. Alle Senioren sind schon 

geimpft, genau wie die Helferinnen.

Ob es in diesem Jahr eine Adventsfeier geben 

wird, ist noch offen. Wir werden dies auf un-

serer Versammlung besprechen. Die Stadt hat 

wegen der Personenanzahl keine Bedenken. Die 

katholische Kirche hat schon ihr Okay gegeben.

Ebenfalls unklar ist, ob es im nächsten Jahr eine 

Karnevalsfeier geben wird. Es kommt auf die 

Entwicklung der Inzidenzwerte im Rahmen der 

Corona-Pandemie an.

Wir werden auf jeden Fall die Nierster Senioren 

informieren, was wann stattfindet.

Nochmal unser Aufruf: Wir suchen Nachfolger 

für unser Team, gerne Frauen oder auch Män-

ner, die bereit sind, alle 2 Wochen den Seni-

orennachmittag zu gestalten. Das ist eine schö-

ne Aufgabe für diejenigen, die Zeit und Lust 

haben und vielleicht schon im (Vor)-Ruhestand 

sind. Natürlich können sie auch jünger sein. 

Denn wir sind auch schon fast alle über 70 und 

möchten deshalb gerne Entlastung haben. 

Anfragen und nähere Informationen an Inge 

Rose Tel. 02150-910372

Für das Seniorenteam

Inge Rose

SENIORENARBEIT 2021
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Der Spezialist für Kälte und Klima Technik, Gastronomie-
einrichtung, Thekenbau, Schanktechnik, Kühlzellen, Kühl-
möbel, Verkauf und 24 Stunden Kundendienstservice.

KONTAKT:
Tel: 0211 / 5833580
www.birgels.de · info@birgels.de

Der Spezialist für Eiswürfel, Crushedeis und Nuggeteis. 
ICEMATIC Deutschland vertreibt exklusiv die Geräte, sowie 
die Ersatzteile der italienischen Qualitätsmarke ICEMATIC. 

KONTAKT:
Tel: 0211 / 58335820
www.icematic.net · info@icematic-deutschland.de

WIR BRINGEN LEISTUNG!

Friedrich Birgels

Ihre Kälte
in guten Händen!
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EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE LANK
„Danke, danke…“ – wofür?

Kennen sie noch den Abba-Hit „Thank you for 

the music“? 

Ich habe ihn geliebt (liebe ihn bis heute), als er 

1977 erschien. In diesem Lied singt einer davon, 

dass er eigentlich kein besonderer Typ ist – 

eher ein Langweiler, aber, dass er da eine ganz 

besondere Gabe bekommen hat: das Singen. 

Wenn er anfängt zu singen, da hört ihm plötz-

lich jeder zu. Deshalb bedankt er sich für die 

Musik, von der er feststellt: „Wer kann ohne sie 

leben, so frage ich allen Ernstes. Was wäre das 

Leben ohne sie? Ohne ein Lied oder den Tanz – 

was wären wir? Deshalb sage ich: Danke für die 

Musik und dafür, dass sie mir geschenkt ist.“

Und kennen Sie vielleicht auch das Lied „Merci“ 

von Udo Jürgens? Es war das Gewinnerlied des 

Eurovision Song Contest 1966 in Luxemburg. 

Der Inhalt handelt von einem Mann, der seiner 

Geliebten beim Abschied für gute Zeiten und 

positive Augenblicke dankt. Kein weltbewe-

gender Text, aber einer, den wohl jeder und 

jede nachvollziehen kann – sowohl als der, der 

sich bedankt oder auch die, der gedankt wird: 

Danke, dass es Dich für mich gab!

Und als drittes: Kennt ihr den Song „Danke, 

danke…“ von Mark Forster featuring Sido von 

2018. Auch in diesem Lied wird gedankt: Das ist 

für mein kleines Städtchen, an das ich jeden Tag 

denk', seit ich weg bin. Das ist für jede Kuh dort 

und jeden Baum, erst jahrelang nix, auf einmal 

lebt der Traum!...                      

Und in Momenten wie diesen spür' ich das 

Glück und die Liebe: Jedes Schrittchen war's 

wert. Alles führt hierher, yeah. Danke, danke, 

danke, danke – Merci beaucoup: An jedes 

Stoppschild und jede Schranke: Ihr gehört dazu! 

Beinahe könnte man ja meinen, wenn man die-

sen Text autobiografisch hört, dass Mark Forster 

Nierster sei. Aber er ist in Kaiserslautern geboren 

und in der Pfalz aufgewachsen.
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Erntedank – am 1. Oktoberwochenende haben 

wir dieses Fest in unseren Kirchen gefeiert: 

Mit geschmückten Altären voller frischer und 

haltbarer Lebensmittel, aber auch mit Taufen 

und Abendmahl. So haben wir gezeigt und 

erlebt: Es gibt so vieles, für das wir von Herzen 

„Danke“ sagen können: Hier im bäuerlichen 

Umfeld für eine reiche (wenn auch immer wie-

der bedrohte) Ernte, für Essen und Trinken, ein 

Dach über dem Kopf und ein Zuhause, für die 

Menschen, die mit mir und für mich sind, für 

Liebe und den Frieden, dafür, dass andere an 

mich denken und ich denen nicht egal bin…

Ja, zugegeben, es gibt auch die Momente, wo 

ich nur den Mangel in meinem Leben sehe, wo 

ich mich vom Leben oder wem auch immer 

benachteiligt fühle, Zeiten, in denen eben 

nichts fluppt und mir ein „Sch…!“ eher auf der 

Zunge ist als ein „Danke“!

Dabei ist es ja die innere Dankbarkeit, die mich 

so zufrieden meine Tage leben lässt, oder?

Gibt´s einen Trick?

Ja – und der klappt in Nierst, wo der Blick noch 

vielerorts so unverbaut ist, ja besonders gut: 

 

Schau nach oben. Über Dir: der Himmel.

Der Blick nach oben lässt dich entdecken:  

Ich bin hier auf der Erde, und über mir ist der 

Himmel. Ob er grau ist und Regen fällt, ob der 

Himmel himmelblau und sonnig über dir ist – 

er ist einfach da, wie selbstverständlich. Darauf 

kannst du dich und willst du dich verlassen. 

Diese Selbstverständlichkeit ist ein Sinnbild für 

Gottes Liebe, die dir gilt in deinem Leben.  

Wie der Himmel sich über die Erde wölbt, so 

umgibt Gottes Liebe, die ihm vertrauen. 

Psalm 103,11

DANKE!

Ihre Pfarrerin Heike Gabernig



Nierst Aktuell

26

	  
	 RUND UM ST. CYRIAKUS

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Nierster,

am 2. und 3. Oktober spendete Weihbischof 

Karl Borsch in St. Nikolaus und in St. Stephanus 

48 Jugendlichen das Sakrament der Firmung. 

Die Vorbereitung verlief, bedingt durch Coro-

na, anders als in den vergangenen Jahren. 

Trotzdem gelang es den Katechetinnen und 

Katecheten gut, mit den Firmlingen über ihre 

Fragen, den Glauben, die Kirche und den 

Heiligen Geist ins Gespräch zu kommen.

An Projekttagen wurde der Austausch in Klein-

gruppen organisiert.  Ein meditatives Abendge-

bet und ein besonders gestalteter Versöhnungs-

gottesdienst beendeten jeweils die intensiven 

Treffen. In seiner Predigt bei der Firmung griff 

der Weihbischof thematisch insbesondere die 

vom Menschen als wesentlich empfundene 

Gemeinschaft auf.

Wir leben in Beziehungen, und nur in der Be-

ziehung zu Gott und den Mitmenschen ist der 

Glaube erfahrbar. Der Heilige Geist hilft uns 

dabei, Orientierung zu gewinnen. Seine Gaben 

dürfen wir als ein Geschenk annehmen, um  

sie für die Gemeinschaft und für andere einzu-

setzen.

Besonders jungen Menschen fehlt in der Coro-

nazeit Gemeinschaft mit anderen. Umso größer 

war die Freude in den drei Firmgottesdiensten, 

die Gemeinschaft mit Gott und untereinander 

erfahren zu dürfen. Mit dazu beigetragen 

haben auch die Dompunks mit zeitgemäßer 

Musik, motivierendem Gesang und gut ausge-

wählten Songtexten. Unser Dank gilt den 

begleitenden Katechetinnen und Katecheten 

sowie allen, die die Firmmessen vorbereitet und 

gestaltet haben.

Mit großer Überraschung nehmen wir zur 

Kenntnis, dass Pfarrvikar Dr. Christian Okwuru 

SMMM bei seinem Aufenthalt in Nigeria zum 

Generaloberen seines Ordens gewählt wurde. 

Er wird unsere Pfarrei schon im November 

verlassen und in seinem Heimatland sein neues 

Amt antreten, zu dem wir ihm herzlichst gratu-

lieren.

Die nach den Wahlen des Kirchenvorstandes 

und des GdG-Rates am 06. und 07. November 

dann neu in die Verantwortung kommenden 

Gremien unserer Pfarrei werden mit mir ge-

meinsam die Herausforderung zu bewältigen 

haben, mit dann nur noch einem Priester, zwei 

Gemeindereferentinnen und ehrenamtlichem 

Engagement Gemeinschaft der Kirche in den 

zum Bistum Aachen gehörenden sechs Stadt-

teilen von Meerbusch zu leben.

Bitte unterstützen Sie die Kandidatinnen und 

Kandidaten mit ihrer Stimme.

Ihr Pastor Norbert Viertel 
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EINLADUNG ZUM PLÄTZCHENBACKEN 
FÜR BEDÜRFTIGE MENSCHEN
Lust auf Plätzchenbacken, Weihnachtsduft und Nascherei…?

Die katholischen Kirchengemeinden St. Mauri-

tius & Heilig Geist sowie Hildegundis von Meer 

freuen sich, wenn Ihr bei unserer Weihnachts-

plätzchen-Aktion mitmacht. 

Unsere Idee: Zu Eurem Spaß bei der krea-

tiven Plätzchenproduktion in der Familie, mit 

Freund*innen, im Verein oder mit Muße allei-

ne, kommt die gute Tat hinzu. 

Euer Gebäck, verpackt in kleinen Tütchen, gebt 

bitte bis zum 11. Dezember 2021 bei Ilona 

Appel ab. In der Zeit bis Weihnachten werden 

wir Eure Plätzchen an bedürftige Menschen, 

wie z. B. Obdachlose, Strafgefangene und 

Tafelkund:innen verschenken. 

So können wir Freude teilen und ein Stückchen 

Weihnachten verschenken.

Ansprechpartnerin und Plätzchen-
Sammelstelle für Nierst:
Ilona Appel

Am Siegershof 8 in Nierst 

02150-709652

0151-67221554 

Nur mit Voranmeldung.

Ansprechpartnerinnnen der Aktion:
Astrid Fox, 

Kirchengemeinde St. Mauritius & Heilig Geist,

Maria Pesch,  

Kirchengemeinde Hildegundis von Meer
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		  ADLER NIERST

Liebe Nierster, 	

nach mehrmonatigem Lockdown normalisiert 

sich das Vereinsleben nach und nach.

Zwar gilt es immer noch, einige Beschränkungen 

und Auflagen zu beachten, doch dürfen unsere 

Kinder und Jugendlichen sich endlich wieder auf 

dem Platz austoben, und auch bei den Senioren 

läuft der Trainings- und Spielbetrieb nahezu 

uneingeschränkt.

Unseren Partnerverein SSV Strümp haben wir 

am 22.08.2021bei einer Corona-Impfaktion für 

Jedermann unterstützt, um schnellstmöglich zur 

Normalität zurückkehren zu können.

Die ursprünglich für das Frühjahr 2021 ange-

setzte Jahreshauptversammlung wurde auf den 

29.10.2021 verschoben. Heiner Stammen 

wurde als 2. Vorsitzender einstimmig wiederge-

wählt. Alle anderen Beisitzer stellten sich zur 

Wiederwahl und wurden ebenfalls einstimmig 

gewählt. 

Den traditionellen Adler-Glühweinabend werden 

wir 2021 noch nicht wieder aufleben lassen. 

Zwar wären Teile des Events auch im Außenbe-

reich der Sportanlage durchführbar, zu einer 

Hauptattraktion hat sich jedoch in den Vorjah-

ren das Unterhaltungsprogramm (Zauberer/

ANDREA TIMMERMANNS
ARCHITEKTIN

Telefon 02150 - 70 59 870·Stratumer Straße 28 · 40668 Meerbusch

www.architektin-timmermanns.de · mail@architektin-timmermanns.de

ENERGIEBERATUNG & ARCHITEKTUR

PLANUNG · BAULEITUNG · ENERGETISCHE SANIERUNG
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Magier und Weckmann-Essen) für unsere 

Kinder entwickelt, und dieser Bestandteil des 

Events wäre aktuell nur schwer umsetzbar. Wir 

setzen darauf, 2022 wieder einen Glühwein-

abend in gewohnter Form durchführen zu 

können und freuen uns bereits jetzt auf die 

Teilnahme aller Nierster Bürger, Vereinsmit-

glieder, Familien und Freunde.

Erste Planungen für das 50jährige Adler-Jubilä-

um 2024 laufen bereits, auch wenn es noch 

keine Details zu Art und Umfang gibt. Wir 

hoffen auf eine breite Unterstützung unserer 

Nierster Mitbürger und Sponsoren. Über Ideen, 

Anregungen und Wünsche zu diesem Vereins-

jubiläum würden wir uns sehr freuen.

Bleibt gesund!

Euer FC Adler Nierst 

(Bernd Wolters, 1.Vorsitzender)

Projekt „Sanierung Vereinsheim  
Kullenberg“
Alle erforderlichen Modernisierungs- und Sanie-

rungsarbeiten am Vereinsheim am Kullenberg 

sind mittlerweile beendet. Das Gebäude erstrahlt 

in neuem Glanz und ist im Gebiet des Fußball-

verbandes Niederrhein mehr als vorzeigbar.

Wir sind jedoch weiterhin bestrebt, unseren 

Sportplatz und die bestehenden Gebäude 

weiter zu modernisieren und zukunftsfähig zu 

machen.

Unsere nächsten Projekte werden die Errichtung  

einer Photovoltaikanlage auf dem neuen Sattel-

dach unseres Vereinsheims und die Verwirkli-

chung unseres Traums von einer (Behelfs-) 

Flutlichtanlage sein, um unseren Sportplatz 

auch im Winterhalbjahr länger nutzen zu kön-

nen. Witterungsbedingt ist eine ganzjährige 

Nutzung des Naturrasens sicherlich nicht mög-

lich, doch würden sich unsere Kicker sicherlich 

auch über einige wenige Wochen am Kullen-

berg freuen und den Aschenplatz an der Lanker 

Pappelallee nicht sonderlich vermissen.

Seniorenfussball
Die Vorfreude auf die neue Saison war allen 

Spielern des Adlers ins Gesicht geschrieben, als 

man sich nach über achteinhalb Monaten Pause 

das erste Mal wieder zu einem Spiel zusammen-

fand. Es war zwar nur ein Vorbereitungsspiel die 

Vorfreude war trotzdem immens. 

Die Vorbereitung auf die neue Saison 

2021/2022 des Adler Nierst hatte Höhen und 

Tiefen. Am Ende stand eine Bilanz von drei 

Siegen und drei Niederlagen zu Buche. Trotz 

alledem hatte man das Gefühl, dass die Mann-

schaft sich über die Vorbereitung hinweg gefun-

den und eingespielt hatte. 

Umso überraschender war die Vorstellung des 

Adlers bei KSV Pascha Spor II beim Start in die 

neue Saison. Das während der Vorbereitung 

noch sicher vorgetragene Kurzpassspiel kam 

kaum zum Tragen und die Mannschaft präsen-

tierte sich sehr nervös und unsicher. So passte 

es auch zum Spiel, dass die Führung des Adlers 

durch ein Eigentor des Gegners herbeigeführt 

wurde. Die Freude über die Führung hielt aller-

dings nur drei Minuten, ehe Pascha Spor zum 

Ausgleich kam. In der zweiten Halbzeit fand der 

Adler langsam zu seinem Spiel. So war es folge-

richtig, dass die Adler-Elf durch Saad Alnemr 

erneut in Führung ging. In einer hitzigen und 

umkämpften Partie, welche durch zahlreiche 

Fouls und Spielunterbrechungen geprägt war, 

ging der Adler am Ende verdient als Sieger vom 

Platz und schaffte so einen positiven Einstand in 

die neue Saison. Auch das zweite Saisonspiel 
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gegen Anadolu-Türkspor konnte gewonnen 

werden, und der FC Adler stand kurzzeitig sogar 

auf Tabellenplatz 1.

Leider folgten danach zwei vermeidbare Nieder-

lagen, und der Fokus richtete sich auf das be-

vorstehende Pokalspiel gegen den höherklas-

sigen FC Traar.

Bei Flutlicht am Mittwochabend sollte der Adler 

den zahlreich anwesenden Zuschauern auf der 

Pappelallee seine bis dahin beste Saisonleistung 

darbieten. Der Gegner aus Traar kam nie ge-

fährlich vor das Tor des Adlers. Dem Spielverlauf 

entgegen ging Traar allerdings noch kurz vor 

der Halbzeit durch einen individuellen Fehler 

des Adlers in Führung. Es ließ sich aber bei 

Weitem keinerlei Beunruhigung beim Adler 

feststellen, und der Adler spielte weiterhin sein 

Spiel und dominierte den klassenhöheren Geg-

ner nach Belieben. Folgerichtig kam der Adler in 

der 55 Minute durch Kevin Schneider zum 

mehr als verdienten Ausgleich. Fortan spielte 

sich das Geschehen nur noch in der Hälfte des 

Gegners ab, und der Adler erspielte sich Chance 

um Chance – die Belohnung blieb allerdings 

aus. Erst 10 Minuten vor dem Ende war es 

Innenverteidiger Moritz Landsmann, der nach 

einem Freistoß von Kevin Schneider den Ball 

über die Linie spitzelte. Ein letztes Aufbäumen 

von Traar blieb aus, und der Adler brachte den 

Vorsprung souverän ins Ziel.

Leider folgte am darauffolgenden Sonntag eine 

Niederlage bei Eintracht Vinhoven. Zwar wollte 

der Adler dort weiter machen, wo er am Mitt-

woch aufgehört hatte. Dies gelang gegen Vin-

hoven über weite Strecken des Spiels allerdings 

überhaupt nicht. Der ersatzgeschwächte Adler 

hatte gute Chancen, früh ein Tor zu erzielen, 

doch alles in allem war es ein gebrauchter 

Nachmittag.
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Über 5 Jahre ist es her, dass der Adler gegen 

Strümp gewinnen konnte. Im Testspiel 2016 

gab es damals ein 6:1 für den Adler. Am Sonn-

tag war der Abstand zwischen den beiden 

Mannschaften der gleiche und der Adler ge-

wann das Derby souverän mit 5:0 (Tore Thomas 

Bikowski, Martin Ploch, Max Hellinghausen und 

2 x Andre Conde) auf heimischer Anlage am 

Kullenberg. Alles in allem eine solide Vorstellung 

des Adler gegen erschreckend schwache Strüm-

per. Durch den Sieg konnte der Adler sich in der 

Tabelle wieder in die Top 10 schieben. 

Gegen Oppum stand der Adler vor einer 

schwierigen Aufgabe. Nach der Pause zeigte 

der Adler allerdings stellenweise wieder den 

Fußball, der auch im Pokal zelebriert worden 

war und spielte den Gegner an die Wand. Dann 

ging es Schlag auf Schlag. Innerhalb von 12 

Minuten erhöhte der Adler auf 4:1 und das 

Spiel schien gelaufen. Durch diese Einstellung 

schlichen sich allerdings Fehler ins Adler-Spiel 

ein, und kurz vor Schluss konnte der Gegner 

erst auf 4:2 und dann sogar noch auf 4:3 ver-

kürzen. Am Ende stand allerdings ein Adler-Sieg 

zu Buche und eine streckenweise überragende 

fußballerische Leistung.

An diese Leistung hoffte der Adler nun auch  

in der zweiten Runde des Niederrhein-Pokals 

anknüpfen zu können. Am Mittwochabend lag 

ein Hauch von Geschichte in der Luft im Sta-

dion an der Pappelallee. Unverkennbar waren 

die Parallelen zum WM-Triumph 1954 in Bern. 

Eine schier unlösbare Aufgabe gegen einen 

übermächtigen Gegner. Und wie 1954 gewann 

die Mannschaft, die es einfach mehr wollte, 

mehr Leidensfähigkeit und Leidenschaft unter 

Beweis stellte, und von Anfang bis Ende vom 

Torwart bis zum Stürmer, vom Trainer bis zum 

Zuschauer mehr gekämpft hat.

Bei wunderschönem Fritz Walter-Wetter sollten 

die Adler-Fans eine kampfbetonte Partie zu 

Gesicht bekommen. Anders als allerdings 1954 

gab es ab der ersten Minute keinen Zweifel, wer 

dieses Spiel gewinnen würde. Von Minute eins 

dominierte der Adler den Gegner aus Verberg, 

der überfordert schien mit dem Willen, der 

Leidenschaft, aber auch den spielerischen Fähig-

keiten des Adler. Folgerichtig ging es von An-

fang nur in eine Richtung, und der Adler er-

spielte sich Chance um Chance. In der 14. 

Minute war es dann auch soweit, und Andre 

Conte konnte durch seinen ersten Pokaltreffer 

den Adler in Führung bringen. Der Gegner war 

immer noch nicht im Stadion an der Pappelallee 

angekommen, und so hieß es bereits 8 Minuten 

später 2:0 für den Adler durch Sergey Kirsanov. 

Dieser Treffer zeigte Wirkung und Verberg fing 

langsam an, ins Spiel zu finden, allerdings ohne 

wirkliche Gefahr auszustrahlen. Diese ging 

weiter nur vom Adler aus über die stark aufspie-

lenden Außen, Hellinghausen, Gockel, Ploch, 

und Manandhar. Trotz Chancen, auf 3:0 zu 

erhöhen, ging es mit einer 2:0 Führung für den 

Adler in die Pause. In der Halbzeit mahnte 

Trainer Ostermann, dass der Gegner in der 

zweiten Hälfte noch einmal alles probieren 

würde. Den letzten Höhepunkt für Verberg 

setzte wieder ein Verteidiger. Als der Konter des 

Adler wieder rollte und eine 3 gegen 2 Situation 

entstand, wusste Verberg sich mal wieder nicht 

anders als durch grobes Foulspiel zu helfen. 

Ohne Chance auf den Ball nahm der Verteidiger 

als letzter Mann stattdessen das Knie des Adler-

stürmers volley. Wieder glänzte der Schiedsrich-

ter durch eine klare Fehlentscheidung. 

In den letzten 10 Minuten nach diesem Horror-

foul passierte nicht mehr allzu viel, und der 

Adler brachte den niemals gefährdeten Sieg 
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sicher über die Ziellinie. Mit dem Einzug in die 

dritte Pokalrunde erreicht der Adler Historisches. 

Noch nie in der Geschichte des Adlers hatte es 

eine Mannschaft in die dritte Runde geschafft! 

Was ein Abend, was ein Spiel, was ein SIEG. 

Danke an die Mannschaft für diese Leistung und 

an die Zuschauer, auf die der Adler sich immer 

im Hexenkessel an der Pappelallee verlassen 

kann.

Nach diesem Höhenflug im Pokal hieß es nun 

wieder, die nötige Konzentration für die Liga zu 

finden und die zahlreichen Verletzungen irgend-

wie ausgleichen zu können. Gegen KTSV Preu-

ßen Krefeld ging es gegen die schwächste 

Offensive der Liga. Nach nervösem Beginn 

wurde es dann doch noch ein ungefährdeter 

3:0 Arbeitssieg (Tore: Max Hellinghausen, Mar-

tin Ploch, Kevin Schneider).

Folgen Sie der ersten Mannschaft des Adler 

Nierst auch gerne in den Sozialen Medien. 

Instagram: adler.number.one

Facebook: Adler Nierst

Tim Kroppen 

(Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Adler Nierst)

 
Jugendfußball in Nierst 
Auch in der Saison 2021/22 spielt ein Teil un-

serer Kinder und Jugendlichen in Spielgemein-

schaften mit unserem Partnerverein SSV 

Strümp. Die Saison hat leicht verspätet begon-

nen, doch mittlerweile wurde der reguläre 

Trainings- und Spielbetrieb in allen Altersklassen 

wieder aufgenommen. Die Hoffnung auf eine 

ungetrübte Beendigung der aktuellen Spielzeit 

ist bei allen Vereinen und Akteuren riesengroß.

Mittlerweile sind wir aber bei unseren Jüngsten 

(Mini-Kicker, Bambini, F-Junioren und E-Juni-

oren) personell wieder so gut aufgestellt, dass 

wir eigenständige Adler – Teams ins Rennen 

schicken können. Gerade bei den Mini-Kickern 

(3 bis 4 Jahre) und den Bambini (4 bis 6 Jahre) 

ist der Zulauf ungebrochen, und wir stoßen bei 

der Betreuung und beim Training an unsere 

Grenzen. Über weitere Unterstützung würden 

wir uns riesig freuen, gerne auch bei einem 

unverbindlichen Schnuppertraining für interes-

sierte Übungsleiter, Trainer, Unterstützer oder 

Mannschaftsbetreuer.

Lauftreff  
Komm lott jonn

Liebe Sportlerinnen und Sportler,

leider waren durch Corona auch weiterhin viele 

Laufveranstaltungen nicht möglich oder wurden 

virtuell durchgeführt. 

Auch der Lauftreff konnte durch Corona nicht 

so stattfinden, wie wir es gewohnt waren.

Erfreulich war dann, dass es im August eine 

Laufveranstaltung in Meerbusch gab, die nicht 

virtuell veranstaltet wurde.

Trotz des schlechten Wetters an diesem Sonn-

tag haben sich noch 400 Teilnehmer auf die 

Strecke begeben. 

Das schlechte Wetter konnte auch unsere Adler-

Läuferinnen und -Läufer nicht schrecken. Es 

wurden, sowohl bei der Jugend als auch bei den 

Senioren, gute Platzierungen erreicht.   

 

Schülerlauf 1Km

Vincent Knufmann 3. Platz Altersklasse

Paul Becker 2. Platz Altersklasse  

 

2,5 Km. Lauf

Till Werner 1. Platz Altersklasse 

Mats Simons 2. Platz Altersklasse 
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5Km Lauf

Stefanie Wankum 3. Platz W40 Altersklasse 

Markus Dreisewerd 1. Platz M45 Altersklasse 

10,5 Km. Lauf

Michael Posada 3. Platz M60 Altersklasse 

Thomas Guthardt 11. Platz M40 Altersklasse 

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern.

Bei unserem Silvesterlauf steht noch nicht fest, 

ob er virtuell veranstaltet wird oder ob ganz 

normal, wie früher, gelaufen wird. 

Wir möchten auch daran erinnern, dass wir 

Donnerstag, ab 18.30 Uhr, ab Sportanlage 

Adler Nierst laufen.

Kommt vorbei und lauft einfach mit. „Lauftreff 

FC Adler Nierst Komm lott jonn“ Bleibt gesund

Heiner Stammen

 

Boule  
Auch die Boulegruppe hat unter der Corona-

pandemie den Spielbetrieb stark reduzieren 

müssen. So war es einige Zeit nur möglich, mit 

6 Personen gleichzeitig unserem Hobby

zu frönen. Diese Beschränkungen werden nun 

Schritt für Schritt gelockert. 

Das Interesesse vieler neuer Mitglieder und der 

Wunsch, an Turnieren teilzunehmen, macht es 

notwendig, unser Platzangebot zu erweitern.

Im nächsten Frühjahr sollen die Baumaßnah-

men beginnen, und so hoffen wir auch in 

Zukunft auf weitere Stunden auf dem Kullen-

berg.

Abteilungsvorstand: Peter Schnierda

Peter Schleeberger
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stadtwerke-meerbusch.de

Werden Sie nachhaltiger Energieerzeuger ohne eigene Investition.
Wie das funktioniert und wie viel Sie dabei sparen können, 

erfahren Sie unter:

www.stadtwerke-meerbusch.de/energiedach
oder telefonisch unter 02159 9137-295

SONNIGE 
AUSSICHTEN: DAS 

STM-ENERGIEDACH.
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Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im 
Förderverein Nierster Dorfgemeinschaft e.V. ab 

E-Mail-Adresse 

Geburtstag 

FAX 

Name / Vorname 

Straße / Haus-Nr. 

PLZ / Ort 

Telefon 

 

An den          FND 
Förderverein Nierster 
Dorfgemeinschaft e.V.  
Am Siegershof 8 
40668 Meerbusch 

 
 

Beitrittserklärung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitgliedsbeitrag: 
 
Der Jährliche Mitgliedsbeitrag von 15,00 €* ist zum 01.Juni fällig. 
Jedes Mitglied hat die Möglichkeit den Beitrag auf der Bürgerversammlung im Frühjahr Bar zu 
entrichten oder an unser Konto zu überweisen (optimal wäre ein Dauerauftrag)  
Unsere Bankverbindung: IBAN: DE74 3055 0000 0093 3221 21, Sparkasse Neuss 
 
Hinweis: Jedes Mitglied hat auch die Möglichkeit freiwillig einen höheren Betrag ggf. mit einem 
Verwendungszweck, wie z.B. „Kinder- und Jugendarbeit“ „Bepflanzung im Dorf“ „NBV 
Unterstützung“ „Nierst Aktuell“ usw. zu leisten.  
*) Die Mitgliedschaft wird immer Jährlich berechnet, auch wenn das Kalenderjahr schon begonnen hat, damit der 
Verwaltungsaufwand gering bleibt. 
 
 

Mit der Speicherung meiner Daten ausschließlich für Zwecke des Förderverein Nierster 
Dorfgemeinschaft e.V.. bin ich einverstanden. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 

 
 
Förderverein Nierster Dorfgemeinschaft e.V.  
1. Vorsitzende 2. Vorsitzender  
Ilona Appel, Am Siegersthof 8 
40668 Meerbusch – Nierst  

Wilhelm Webers, Stratumerstr.  
40668 Meerbusch – Nierst  

 
 

Tel. 02150 – 709652, 0151-67221554   
 

 

Datum Unterschrift 



Bürgerversammlung 
EEiinnllaadduunngg  zzuurr  BBüürrggeerrvveerrssaammmmlluunngg  

aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  2255..  NNoovveemmbbeerr  22002211,,  uumm  2200::0000  UUhhrr,,  
aauuff  ddeemm  FFeessttppllaattzz  ddeerr  AAlltteenn  SScchhuullee  iinn  NNiieerrsstt  (keine Bestuhlung)  ooddeerr  iinn  

ddeenn  aannlliieeggeennddeenn  NNiieerrsstteerr  BBüürrggeerrrrääuummeenn 

Tagesordnung: 
➢ Protokoll der letzten Versammlung und Feststellung der 

Stimmberechtigten
➢ Bericht zum Jahresbericht und Jahresrechnung 2020
➢ Bericht der Kassenprüfer für 2020
➢ Entlastung des Kassenwartes für 2020
➢ Entlastung des Vorstandes für 2020
➢ Neuigkeiten zu folgenden Themen (falls vorhanden)

1. Neubau Kita in Nierst 
2. Neubaugebiet in Nierst
3. LKW-Verkehr in Nierst
4. Deutsche Glasfaser in den Rheingemeinden

➢ Wahl des Vorstandes 
➢ Verschiedenes

Vorstand: 
Ilona Appel, Carina Meitza, Bruce Bailey, Thomas Francke, Claudia Hillen, Dirk Schürrmann, 
Monika Wiemann, Marion Stolzenwald und Sonja Saint-Machin 
Tel.: 02150-709652 oder 0151-67221554; E-Mail: info@nbv-nierst.de 

Nierster Bürgerverein 

Während der ganzen Veranstaltung gelten folgende Coronaregelungen: 
Maskenpflicht, wenn möglich 1,50m Abstand einhalten, Zutritt nur für 

geimpfte, genesene oder getestete Personen (Nachweispflicht) 

Alle Nierster sind  
willkommen!

Es gelten die 3G-Regeln.


